
Kongress Panathlon International in Agrigento (It) 

Schweizer Giulieri gewählt – Chinellato Präsident  

An der Präsidentinnen- und Präsidenten-Konferenz von Panathlon 

International (PI) in Agrigento (Sizilien) wurde der Italiener Giorgio 

Chinellato als neuer Präsident von PI gewählt. Die Delegierten wählten 

den Tessiner Stefano Giulieri in die Finanzkommission, während der 

Luzerner Kollege Franco Fähndrich ganz knapp nur als Ersatzmitglied für 

die Statutenkommission ernannt wurde. 

 

Für die Nachfolge des Schweizers Pierre Zappelli als Präsident von 

Panathlon International waren zwei Wahlgänge nötig. Im ersten schied 

der Italiener Leno Chisci mit 41 und damit mit den wenigsten Stimmen 

aus. Im entscheidenden zweiten Umgang setzte sich Giorgio Chinellato 

dann klar mit 121 Stimmen gegen den von den Schweizer Klubs 

unterstützten Paul Standaerts (Belgien, 55 Stimmen) deutlich durch.  

Der neue PI-Präsident Giorgio 

Chinellato ist 66 Jahre alt, stammt 

aus Mestre (Venezien) und ist Jurist. 

Er hat seine sportlichen Meriten vor 

allem als Spezialist in der 

Zeitmessung, aber auch in diversen 

Sportarten (Basketball, Ski, 

Motorbootrennen, Eislauf, Rallye) abverdient. Seine Schwerpunkte für die 

nächsten vier Jahre lauten: Überprüfen der PI-Charta und der internen 

Abläufe (u.a. vermehrt elektronische Sitzungen), Junior-Clubs gründen 

und fördern, Erweiterung und Entwicklung sowie Stärkung in der 

Kommunikation, um die Panathlon-Bewegung bekannter zu machen, 

sowie die ausgeweitete Pflege der Beziehungen zu den grossen 

Verbänden (u.a. IOC). 

1 Der neue Präsident Giorgio Chinellatto 



2 Verabschiedung und Ehrung für den 
Schweizer PI-Präsidenten Pierre Zappelli 

Dem abtretenden 

Schweizer PI-

Präsidenten Pierre 

Zappelli wurde für sein 

emsiges Wirken 

während den letzten 

acht Jahren herzlich 

gedankt und er wurde 

ehrenvoll aus seinem 

Amt verabschiedet. 

 

Bei den Wahlen in die Kommissionen war den 

beiden Schweizer Kandidaten das Glück 

unterschiedlich hold.  Stefano Giulieri 

(Panathlon Club Lugano) nimmt für weitere 

vier Jahre Einsitz in die Finanzkommission 

(Conigliere Internationale). Er setzt damit seine 

Arbeit im anspruchsvollen Finanzbereich fort. 

Zudem ist er verdientermassen als 

Vizepräsident (Vicepresidente vicario) 

bestimmt worden. Eine grosse Ehre für den 

Tessiner, der dazu sagte: «Ich fühle mich 

geehrt, aber auch bereit, diese neue Aufgabe 

zu übernehmen.» 

 

Franco Fähndrich (Panathlon Club Luzern, 60 Stimmen) wurde vom 

Argentinier Rodriguez Lamas (67 Stimmen) äusserst knapp auf den ersten 

Ersatzplatz in der Kommission für Schiedssachen und Statutenkontrolle 

erkoren. Dieses Wahlresultat macht ersichtlich, dass vor allem die Klubs 

mit der besten Präsenz und mit einem ausgeprägten Lobbying erfolgreich 

ihre Kandidaten platzieren können.  

3 Vizepresidente vicario Stefano Giulieri 



Panathlon Schweiz/Lichtenstein bedankt sich beim scheidenden PI-

Präsidenten Pierre Zappelli für sein langjähriges Wirken und Engagement. 

Gratulation an Stefano Giulieri zur erfolgreichen Wahl, die Schweizer 

Panathlongemeinschaft wünscht dem Vizepräsidenten viel Befriedigung in 

seinem Amt. 

 

Family Days Lausanne – Erfolg und Auszeichnung 

Die aus aller Welt angereisten Präsidentinnen und Präsidenten vergaben 

den 1. Preis des Kommunikationswettbewerbs an den Panathlon Club 

Lausanne. Jedes Jahr organisieren die Lausanner die Family Days, so auch 

dieses Jahr am 14. und 15. Juni und die Veranstaltung hat sich zu einem 

Highlight im sportlichen Kalender der Olympiastadt entwickelt. Die 

Rekordbeteiligung von 5700 Personen, jeglichen Alters, gross und klein, 

konnten sich unentgeltlich zwei Tage lang in 43 Sportarten austoben, alles 

testen, sich in Neuem versuchen und sich so sinnvoll sportlich betätigen. 

Auf einem riesigen Gelände, das rund 10 Fussballfelder umfasste, 

wunderschön am Genfersee gelegen, war der Ansturm gewaltig und die 

Eltern und Kids genossen die lockere, sportliche und freundschaftliche 

Begegnung ohne jeglichen Ranglistenstress.  

 

Philippe Cottet (auf dem Foto 

4.v.r.), Mitglied des PC Lausanne 

und des Vorstandes von 

Panathlon Schweiz/Lichtenstein, 

durfte stellvertretend die 

Auszeichnung in Agrigento 

entgegennehmen. Herzliche 

Gratulation an die Lausanne 

Kolleginnen und Kollegen für 

diesen Preis und die erneut sehr 

erfolgreiche Durchführung in 

diesem Jahr. 

4 Philippe Cottet nimmt stellvertretend für den PC Lausanne den 
Kommunikationspreis entgegen 


